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Shortlist für Gründerinnenpreis steht
Ministerin Köpping: „Gute Beispiele zeigen“

Was hat eine Pferdeostheopatin mit der Inhaberin von MAMIinFORM® und
der Betreiberin der LIKE Agentur gemeinsam?

Die drei gehören zu den wenigen Frauen, die sich mit einem Start-up
selbstständig machen. Und damit liegen sie im Trend. Eine KfW-Studie
zu Existenzgründerinnen in Deutschland kommt zu dem Schluss: „Im Jahr
2013 stellen wir fest: Das Gründergeschehen in Deutschland wird immer
weiblicher! Der Anteil an Frauen an allen Existenzgründungen erreicht einen
Rekordwert: 43 % aller Gründungen ist von Frauenhand vollzogen.“

„Mit dem sächsischen Gründerinnenpreis wollen wir gute Beispiele ins Licht
rücken“, erklärt die Staatsministerin für Gleichstellung und Integration,
Petra Köpping. Am 22. Januar 2016 wird der Preis zum 16. Mal  in Dresden
verliehen. Die Jury, bestehend aus Vertreterinnen und Vertretern von
Hochschulen, Kammern, Banken, Unternehmen und Verwaltung, hat jetzt
die Shortlist mit sieben Kandidatinnen erstellt.

„Ich freue mich über mutige, kreative und engagierte Frauen. Sie zeigen,
dass es geht und dass es beügelt, wenn man die richtige Aufgabe gefunden
hat“, bringt es Petra Köpping, Sächsische Staatsministerin für Gleichstellung
und Integration auf den Punkt. „Vielleicht ndet die eine oder andere
Frau Inspiration für eine eigene Geschäftsidee und traut sich, ihre Idee zu
verwirklichen.“

Die ausgewählten Gründerinnen sind in den Bereichen Dienstleistung,
Gastronomie, Gesundheit und Social Media tätig. Eine Übersicht der
ausgewählten Kandidatinnen für den Gründerinnenpreis nden Sie in der
Anlage.

In Sachsen waren im Jahr 2014 rund  208.000 Menschen als
Selbstständige beruich tätig. Der Anteil der Selbstständigen an allen
Erwerbstätigen ("Selbstständigenquote") lag in Sachsen bei 10,8%. Die
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geschlechtsspezischen Quoten betrugen 7,6% Frauen bzw. 13,5% Männer.
Damit liegen die Selbstständigenquoten in Sachsen über dem nationalen
Durchschnitt. (Deutschland insgesamt: 10,5%, Frauen: 7,3%, Männer: 13,3%)
(Quelle: Statistisches Bundesamt).
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